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AKTUALISIERTE DOKUMENTATION: 

 
Sehr geehrter Kunde, wir freuen uns, dass Sie sich für eine Gerät aus unserem Hause entschieden haben und möchten 
Sie darauf hinweisen, dass Sie zuerst überprüfen sollten, ob das vorliegende Handbuch: 

� Aktualisiert worden ist 
� Sich auf das von Ihnen gekaufte Gerät bezieht. 

 
Zur Überprüfung, ob das vorliegende Handbuch auch die aktuellste Version beinhaltet, notieren Sie sich bitte den 
“Dokumentencode” der oben rechts auf jeder Seite des Handbuchs erscheint. 
 
Gehen Sie mit diesem “Dokumentencode” auf die Web-Seite www.adfweb.com/download/ und suchen Sie nach dem 
korrespondierenden Code der Seite. Klicken Sie bitte, wenn erforderlich, auf den richtigen “Dokumentencode” und 
laden Sie die Aktualisierungen herunter. 
 

 
REVISIONSLISTE: 

Revision Datum Autor Kapitel Beschreibung 
1.00 25/02/2008 KD Alle Erste Version 

 
HINWEIS: 
Wachendorff Prozesstechnik GmbH hat das Recht ohne Vorankündigung, Änderungen an diesem Handbuch 
vorzunehmen. 
Wachendorff Prozesstechnik GmbH ist nicht verantwortlich, falls dieses Handbuch Fehler enthält. 
 

MARKEN: 
Alle Marken, die in diesem Dokument erwähnt sind, gehören dem jeweiligen Besitzer. 
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TECHNISCHER SUPPORT: 
 

Für einen einfachen und schnellen Technischen Support für dieses Produkt, stehen ihnen 
unsere Ansprechpartner gerne zur Verfügung.  
Sie finden unsere Mitarbeiter unter: 
www.wachendorff.de/wp/ansprechpartner 

 

 

EIL-SERVICE FÜR GARANTIE UND REPERATUR  

Sollte wider Erwarten dennoch ein Gerät ausfallen, haben wir eine Lösung für Sie, die Ihnen 
Schnelligkeit und Sicherheit garantiert. Füllen Sie die Formulare Garantieantrag oder Eil-
Reparaturauftrag aus und senden Sie diese per Fax an: + 49 (0) 67 22 / 99 65 78. Sie können 
diese auch im Internet einfach ausfüllen und sich ausdrucken.  

www.wachendorff.de/wp/reparatur  
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EIGENSCHAFTEN: 
 

Das konfigurierbare CANopen-Gateway ist ein elektronisches Gerät, welches auf DIN-Hutschienen montiert wird und 
über eine autonome Energieversorgung verfügt, mit den folgenden Eigenschaften: 
 

� Zwei Kommunikationsrichtungen zwischen den Netzwerken CANopen and Modbus. 
� Galvanische Trennung zwischen den Bussen. 
� Auslesen eines CAN-Rahmens aus einem Modbus Wort 
� Schreiben eines CAN-Rahmens aus einem Modbus Wort 

 
Um das  CANopen-Gateway zu konfigurieren, benutzen Sie die zugehörige Software SW67015.  
Diese kann von der Web-Seite www.adfweb.com heruntergeladen werden. Die Bedienung der Software wird in diesem 
Handbuch erläutert. 
 
Das CANopen-Gateway kann auf ein Maximum von 250 CAN-Rahmen zum Lesen und 250 CAN-Rahmen zum Schreiben 
konfiguriert werden. 
 
 
ANSCHLUSSSCHEMA: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Befestigung 
Hutschiene 
 

RS232-Buchse: 
 
PIN2 = Tx 
PIN3 = Rx 
PIN5 = GND 
 
Zum Einspielen der 
Konfiguration über ein 
Null-Modem-Kabel (z.B. 
AC34107) 
 

 
 

LED1 Gelb: 
Anzeige 
CANopen 
 

LED2 Grün: 
Betriebs-
anzeige 
 

Versorgung 
 
V-  =  GND 
V+ =  12/18V AC 

12/24V DC 

Jumper1: 
Endwiderstand  
CANopen Bus 
 
     =AUS 
 
     =120 Ohm 

CANopen 
 
H = CAN High 
S = Schirm 
L = CAN Low 

 

Jumper2: 
Boot Modus 
 
     =Boot Modus aktiv 
 
     =Normaler Modus 
 

LED1: 
Gelb = 10Mbps  
Grün = 100Mbps 
 

LED2: 
Gelb = Halb-Duplex  
Grün = Voll-Duplex 
 

Ethernet 
 
RJ45 Buchse 

LED3 Grün: 
Ohne 
Funktion 
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Konfiguration: 
 

BENUTZUNG DES KONFIGURATORS SW67015: 
 

Das konfigurierbare Gateway CANopen auf Modbus erlaubt die Kommunikation eines CANopen-Netzwerks mit einem 
Modbus-Netzwerk, welche wir im weiteren Verlauf dieses Handbuchs einfach mit CANopen und Modbus bezeichnen. 
 
Das CANopen-Netzwerk ist ein Multimaster, dh. CAN-Rahmen können durch das Netzwerk gesendet werden: 

� Ohne die Anfrage durch irgendein anderes Gerät 
� Von allen Geräten an der Linie 
� Ohne das ein Gerät als Kommunikator zwischengeschaltet ist. 

 
Angeschlossen an das Modbus-Netzwerk unterscheiden sich die Geräte als Master (nur Einer) und Slave (alle anderen). 
Um eine Problem- oder Fehlermeldung von einem Slave zum anderen zu übermitteln ist es notwendig, dass der Master 
diese Information abfragt und weiterleitet.  
 

 
 
Beim Start der Konfigurationssoftware SW67015 erscheint folgendes Fenster: 
 

 

 
 
 
Der Button  “New Project” erstellt ein Verzeichnis welches alle Projektdateien enthält: 

� Das Projekt besteht aus einem Komplex von Dateien, über den die einzelnen Funktionen des Geräts definiert 
sind.  

� Um die Konfiguration eines Gateways zu kopieren, so dass ein weiteres CANopen auf Modbus Gateway in der 
gleichen Weise konfiguriert werden kann, muss das Verzeichnis, sowie dessen Inhalt erhalten bleiben. 

� Um ein Projekt zur Datensicherung zu kopieren, ist es notwendig das duplizierte Projektverzeichnis mit neuem 
Namen zu kopieren und das neue Verzeichnis dann mit dem  Button “Open Project” zu öffnen. 

 
Wenn ein Projekt erstellt oder geöffnet wird, ist es möglich auf die verschiedenen Konfigurationssektionen des Geräts 
zuzugreifen: 

� Set Communication   
� Receive COB 
� Transmit COB 
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EINRICHTEN DER KOMMUNIKATION: 
 

 
Beispiel einer Applikation: 

 
 
Abschnitt “Set Communication”: 
 

 
 

 
Durch Klick auf den Button  “Set Communication” erscheint das oben dargestellte Fenster, in dem der Bus von beiden 
Seiten aus eingerichtet werden kann. 

� Im Feld „Baud Rate“ wird die Geschwindigkeit des CAN-Bus eingestellt. 
� Im Feld “IP” wird die IP-Adresse des Slave-ModBUS angegeben. 
� Im Feld “SubNet Mask” wird die SubNet Maske angegeben. 
� Im Feld “Port” wird die Nummer des Ports angegeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CAN bis 1000K Ethernet 10/100 
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RECEIVE COB: 
 
Receive COB: 
 
Wenn Sie aus einem CAN-Rahmen die entsprechenden Werte auslesen wollen, müssen Sie zunächst die entsprechende 
Nachricht mit Länge festlegen. Es werden nur die Nachrichten ausgelesen, die Sie hier definieren. 
 

� Im Feld “CobID” geben Sie die  Cob-ID  des CAN-Rahmens an. 
� Im Feld “Dimension” geben Sie die Anzahl Bytes des CAN-Rahmens an, maximale Anzahl sind 8 Byte.  

 

 
 
 
 
Define COB: 
 

 
 

� Im Feld “COB-ID Frame” sind die COB-ID 
welche Sie in die Liste eingetragen haben. 

� Im Feld “MODBUS” steht das Modbus Wort, 
Maximum ist 4. 

� Im Feld “Index MODBUS” steht die Adresse 
welche das Modbus Wort enthält. 

� Im Feld “Selected Frame Byte” wählen Sie die 
Position des Bytes. 

 
 
 
Zum Beispiel: 
 
Klicken Sie auf “COB-ID”, geben Sie eine gültige Adresse 
im Feld “Index MODBUS” ein; Wählen Sie die Byteposition 
(B1 im High-MODBUS-Byte und B2 im Low- MODBUS-
Byte); Klicken Sie auf den Button “New”; Im Feld 
“MODBUS” erscheint der Name des ModBUS-Wortes (Das 
erste Wort hat den Namen “IND MB 0”, das Zweite “IND MB 
1”, das Dritte “Ind MB 2”, das Vierte “Ind MB 3”). 
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TRANSMIT COB: 
 
Transmit COB: 
 
Wenn Sie aus einem CAN-Rahmen die entsprechenden Werte schreiben wollen, müssen Sie zunächst die 
entsprechende Nachricht mit Länge festlegen. Es werden nur die Nachrichten geschrieben, die Sie hier definieren. 
 

� Im Feld “CobID” geben Sie die  Cob_ID  des CAN-Rahmens an. 
� Im Feld “Dimension” geben Sie die Anzahl Bytes des CAN-Rahmens an, maximale Anzahl sind 8 Byte.  

 
 

 
 
 
DEFINE COB: 
 

 
 

 
� Im Feld “COB-ID Frame” sind die COB-ID 

welche Sie in die Liste eingetragen 
haben. 

� Im Feld “MODBUS” steht das ModBUS 
Wort, Maximum ist 4. 

� Im Feld “Index MODBUS” steht die 
Adresse, welche das Modbus Wort 
enthält. 

� Im Feld “Selected Frame Byte” wählen 
Sie die Position des Bytes. 

 
 
 
 
Zum Beispiel: 
 
Klicken Sie auf “COB-ID”, geben Sie eine gültige 
Adresse im Feld “Index MODBUS” ein; Wählen Sie die 
Byteposition (B1 im High-MODBUS-Byte und B2 im 
Low- MODBUS-Byte); Klicken Sie auf den Button 
“New”; Im Feld “MODBUS” erscheint der Name des 
ModBUS-Wortes (Das erste Wort hat den Namen “IND 
MB 0”, das Zweite “IND MB 1”, das Dritte “Ind MB 2”, 
das Vierte “Ind MB 3”). 
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ÜBERSPIELEN DER EINSTELLUNGEN: 

 
Um die Parameter in das Gateway zu laden klicken Sie auf den Button “Update Device”  im Hauptfenster.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wählen Sie die serielle Schnittstelle, über die das Update erfolgen soll. Klicken Sie auf “Execute Update Firmware”. 
Warten Sie bis der Ladebalken vollständig ist. Entfernen Sie den Jumper und rebooten Sie das Gateway.   
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SPEZIFIKATIONEN DER KABEL: 
 
Die Verbindung zwischen dem RS232-Anschluss zu einer seriellen Schnittstelle (z.B. von einem Personal Computer), 
muss über ein Nullmodemkabel (ein serielles Kabel bei dem die Pins 2 und 3 gekreuzt sind) erfolgen. 
Es wird empfohlen, die maximale Länge des RS232C-Kabels von 15 Meter nicht zu überschreiten.  
 
Die Ethernet-Verbindung erfolgt mittels eines Netzwerkkabel mit RJ45 Anschluß. 
 

 
 
 
 
 
 
ABMESSUNGEN: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
BESTELLHINWEISE: 
 
Bestellnummer:  HD67015    -           Gateway – CANopen auf Modbus RTU Slave 
 
 
ZUBEHÖR: 
 
Bestellnummer:  AC34107    -           Nullmodemkabel 1.8m 
 
Bestellnummer:  AC34001    -           Spannungsversorgung 220/240V AC 50/50Hz – 12 V AC – DIN-Hutschiene 

 


